
Ausfuhrungsbestimmungen 
zum Promotionsreglement und Studienplan fur 

das PhD-Programm der Graduate School for Health Sciences

der Universitat Bern 

Promotions- Das Datum des Beginns der Promotionsstufe entspricht dem Anmeldungsdatum 

reglement Art.4 
(GHS-application deadline). Dieses Datum ist massgebend fur alle Schritte des 

Promotionsprogramms (Doktorandenvereinbarung, Tatigkeitsbericht, Pri.ifungen 
Dauer der Doktorate etc.). 

Die GHS akzeptiert jedoch eine finanzielle Zusage der betreuenden Person (letter 

of acceptance and financial pledge) ab Beginn der Beschaftigung. In diesem Do-

kument muss eine finanzielle Absicherung der PhD Arbeitszeit van mindestens 3 

Jahren fur FKI / FKII und mindestens 4 Jahren fur FKIII bestatigt werden. 

Beschluss: AK-Sitzung P-230712 

Promotions- Modus Operandi fur Doktorierende, die sich selbst finanzieren und teilzeitbeschaf-

reglement Art.7.1 
tigt sind: Selbstfinanzierte Doktorierende sind zugelassen, solange die Selbstfi-

nanzierung deklariert und transparent ist. Es muss klar sein, dass niemand zur 
Aufnahmeverfahren Selbstfinanzierung gezwungen wird. Die GHS wird solche Antrage ad personam 

beurteilen. 

Beschli.isse: AK-Sitzungen P-211027 und P-220406 

Promotions- Wahrend der Interviews in alien drei Fachkommissionen ist die Anwesenheit 

reglement Art.7.4 
derides Aufsichtskommissionsvorsitzende/n, des GHS-Koordinators/der GHS-Ko-

ordinatorin und van mindestens zwei weiteren Expert*innen erforderlich, um i.iber 
GHS Aufnahmeinter- die Zulassung des Bewerbers/de_r Bewerberin zu entscheiden (Beschlussfahig-

views keit). 

Beschluss: AK-Sitzung P-241127 

Promotions- Bewerbende mit einem Masterabschluss einer Universitat mit weniger als 90 

reglement Art.8 
ECTS werden aufgefordert, zusatzliche ECTS zu erwerben, um diese Zahl zu er-

reichen. 
Auflagen 

Beschluss: AK-Sitzung P-211027 

Promotions- Die Bri.ickenkommission (BK) wurde gegri.indet, um Bewerbungen van Bewerben-

reglement Art.8 
den mit einem Masterabschluss einer Fachhochschule (FH) oder einer Padagogi-

schen Hochschule (PH) zu evaluieren. 
Bri.ickenkommission 

Die BK erarbeitet sur dossier einen Vorschlag zum Umfang der ECTS-Kompensa-
(BK) tion. Weiter schlagt die BK var, wie diese zusatzlichen Anforderungen erfi.illt wer-

den sollten. Diese Vorschlage werden vom Dekan der beteiligten Fakultat geneh-

migt. 

Bewerbungen van Bewerbenden einer FH oder PH mi.issen die folgenden 6 Vo-

raussetzungen erfiillen: 

1. das Projektthema muss gesundheitsbezogen sein

2. Betreuung durch die Universitat Bern oder gemeinsame Betreuung durch die
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Promotions­

reglement Art. 9 

Betreuung 

Promotions­

reglement Art. 9.4 

Zulassung 

Co-Dissertationslei­

tung 

Promotions­

reglement Art. 22 

Format 

Doktoratsprufung 

Promotions­

reglement Art. 23 

Doktoratsprufung 

ALTE 

REGLEMENTE: 

Promotions­

reglement Art. 9.2 

Examinierende 

Erstjahresprufung 

Universitat Bern und die FH oder PH 

3. FH- oder PH-Masterabschluss mit einer Mindestnote van 5

4. FH- oder PH-Masterabschluss mit mindestens 90 ECTS

5. zusatzlich erforderliche ECTS mussen im Laufe der regularen PhD-Zeit erfullt
werden

6. die Genehmigung des Dekans der beteiligten Fakultat.

Beschluss: AK-Sitzung P-230426 

Der Wechsel des Dissertationsbetreuers muss der GHS im Voraus mitgeteilt war­
den und wird van Fall zu Fall besprochen. 

Nach der Zweitjahresprufung ist es nicht mehr ohne Antrag moglich, den/die Dis­
sertationsleiter*in und den/die Co-Dissertationsleiter*in oder den/die Mitbe­
treuer*in zu wechseln. Beantragte und begrundete Ausnahmen mussen vom zu­
standigen FK beschlossen werden. 

Beschluss: AK-Sitzung P-220406. 

Wie im Studienplan, Art. 9.4, festgelegt, kann die Aufsichtskommission Personen, 
die nicht in Art. 9.3 aufgefuhrt sind, fur die Co-Dissertationsleitung zulassen. Die 
Co-Dissertationsleitung muss in diesem Fall eine klare akademische Laufbahn ha­
ben. 

Beschluss: AK-Sitzung P-241127 

Der/die Doktorand*in sowie mindestens ein Examinator/eine Examinatorin mus:.. 

sen an der Doktoratsprufung (Verteidigung) var Ort teilnehmen. Ausnahmen war­
den van Fall zu Fall gepruft. 

Beschluss: AK-Sitzung P-241127 

Bei der Doktoratsprufung sind nur die Fragen der Prufenden und die Antworten 
der Doktorierenden fur die Bewertung zu berucksichtigen. Die Fragen aus der 
Gruppe der Anwesenden folgen erst nachdem die Prufenden ihre Fragen gestellt 
haben. 

Beschluss: AK-Sitzung P-220406 

Doktorierende der alten Reglemente (Doktorierende mit GHS Anmeldedatum vor 
Mai 2023): Die Erstjahresprufung wird van zwei Examinierenden bewertet: 

• Die Dissertationsleitung und/oder die Co-Dissertationsleitung (falls beide
teilnehmen, wird die Prufung mit einer gemeinsamen Note bewertet).

• Ein weiterer Examinator/eine weitere Examinatorin, der/die entweder Mit­
betreuer*in, Mitglied*in der Fachkommission (FK) oder ein unabhangiger
Dozierender/eine unabhangige Dozierende der beteiligten Fakultateri ist.

• Eine Obersicht der verfugbaren Optionen ist hier einsehbar:
https://www.ghs.unibe.ch/phd program/supervision old regulations/in­
dex eng.html

Beschluss: AK-Sitzung P-241127 
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ALTE

REGLEMENTE:

Promotions-

reglement Art. 9.2

Examinierende

Zweitjahresprüfung

Doktorierende der alten Reglemente (Doktorierende mit GHS Anmeldedatum vor

Mai 2023): Die Zweitjahresprüfung wird von drei Examinierenden bewertet:

o Die Dissertationsleitung und/oder die Co-Dissertationsleitung (falls beide

teilnehmen, wird die Prüfung mit einer gemeinsamen Note bewertet).

. Der/dieMitbetreuer*in

. Ein weiterer Examinator/eine weitere Examinatorin, der/die entweder Mit-

glied*in der Fachkommission (FK) oder ein unabhängiger Dozieren-

der/eine unabhängige Dozierende der beteiligten Fakultäten ist.

r Eine Übersicht der verfügbaren Optionen ist hier einsehbar:

https://www.qhs.unibe.ch/phd proqram/suoervision old regulations/in-

dex eng.html

Beschluss : AK-Sitzu ng P -241 127

Studienplan Art.2

Fachgebiet

Verwendung der möglichen Spezialisierungen: Die Liste der Spezialisierungen der

neuen Promotionsordnung wird in die Doktoratsvereinbarung eingefügt.

Die Doktorierenden der alten Promotionsordnung dürfen weiterhin die alten Spezi-

alisierungen wählen, die zum Zeitpunkt ihres Studienbeginns bestanden, wie auch

die Spezialisierungen von der neuen Liste.

Beschluss: AK-Sitzung P-220406

Studienplan Arl2.2

Beschränkungen

Promotionsfachge-

biet

Die Doktorierenden können ihr Promotionsfachgebiet von der Liste der Promo-

tionsfachgebiete innerhalb der folgenden Beschränkungen wählen:

. Die Promotionsfachgebiete Psychology, Medicine, Dentistry and Phar-

macy können nur von Doktorierenden mit einem Universitätsmaster im je-

weiligen Fachgebiet gewählt werderi.

. Die GHS erteilt die endgültige Genehmigung für das gewählte Promo-

tionsfachgebiet, wie in der Doktoratsvereinbarung dargelegt. Wider-

sprüchliche Fälle werden von Fall zu Fall von dem GHS.Koordinator/der

GHS-Koordinatorin und der entsprechenden Fachkommission behandelt.

Beschluss: AK-sitzung P-241 127

Studienplan Art. 7

Leistungen

Die Teilnahme am GHS-symposium ist im Laufe des PhD-Studiums obligatorisch

Jede/r Doktorand*in muss an dieser Veranstaltung die eigenen Arbeiten mindes-

tens zweimal präsentieren.

Studienplan Art. 7.1 und 7.3.

Studienplan Art. 7

Leistungen

Bei aktiver Konferenzteilnahme können ECTS wie folgt angerechnet werden

a) 1 ECTS für mindestens 1 Tag + Präsentation (Poster oder Vortrag)

b) 0,5 ECTS für TzTag Kongress + Präsentation (Poster oder Vortrag)

Beschluss : AK-Sitzu ng P-21 1 027

Studienplan Ärt. tO

Format

Erstjahresprüfung

Die Erstjahresprüfung findet vor Ort statt. Ausnahmen werden von Fall zu Fall ge-

prüft.

Beschluss: AK-Sitzu ng P-241 127
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Studienplan Art. 11

Format

Zweitjahresprüfung

Zweitjahresprüfung: Die Präsentation wird im Rahmen eines regelmässig stattfin-
denden Kolloquiums an einem an der GHS beteiligten lnstitut oder Klinik durchge-
führt.

Online-Prüfungen sind edaubt, insofern mindestens ein/eine Examinator*in mit
dem/der Doktorand*in anwesend ist. Ausnahmen werden von Fallzu Fallgeprüft.

Beschluss: AK-Sitzung P-241 127

Studienplan ArL.12

Dissertation

Publikationen

a AuswahlZeitschriften: Der/die Dissertationsleiter*in soll zusammen mit dem/der
Doktorand*in die Verantwortung für die Auswahl der Zeitschriften übernehmen.
Beschluss: AK-Sitzung P-220713 und P-220713

b Publikationen mit erster geteilter Erst-Autorenschaft (first shared authorship)
zählen als eine halbe Publikation mit erster Autorenschaft.
Beschluss: AK-Sitzung P-2207 1 3

c Die GHS akzeptiert Reviews (systematisch und narrativ) mit systematischem
Ansatz und expliziter Methodenbeschreibung.
Beschluss: AK'sitzung P-230426

d Die GHS akzeptiert keine unsystematischen Reviews, Letters, Studienproto-
kolle, o. A.
Beschluss: AK-Sitzung P-230426

e Diese Regeln (a-d)für Publikationen gelten sowohl für die Doktorierende der
neuen als auch der alten Reglemente.
Beschluss: AK-Sitzu ng P -230426

Organisations-

reglement Art.6

Fachkommissionen

Diei gewählten Expert*innen in den Kommissionen müssen habilitiert sein

Beschluss: AK-Sitzung P-2307 12

Spezifikationen für

die FKlll

Praxisteil

Klinischer Praxisteilfür Doktorierende der FK lll: Für die 50%-ige Arbeitszeit in ei-
ner klinischen Einrichtung muss sichergestellt werden, dass die 50%-ige For-
schungszeit vom Arbeitgeber garantiert wird. Dies muss bei der Einreichung des
Antrags auf Aufnahme in die GHS dokumentiert werden. Die 50%-ige Arbeitszeit
in einer klinischen Einrichtung kann sowohl in öffentlichen als auch in privaten Ein-
richtungen erfolgen. Wichtig ist, dass ein Zusammenhang zwischen klinischer Tä-
tigkeit und klinischer Forschung in der PhD-Arbeit besteht.

Das Projekt wird auf der Grundlage der Qualität und Durchführbarkeit beurteilt.

Beschluss: AK-Sitzung P-230426 und P-20091 6

Spezifikationen für

die FKlll

Dokument zur

Finanzierung

Rationale für die Gehaltsberechnung für Doktorierende in der FK lll:

Die Gehaltsberechnung für Doktorierende in der FK lll beruht auf einer Mischrech-
nung. Ein Vorschlag dazu wurde von der AK ausgearbeitet und dient als Empfeh-
lung. Dissertationsleiter*innen und Co-Dissertationsleiter*innen können auf An-
frage bei der GHS-Koordinatorstelle die Details erhalten.

File: Rationale for Salary calculation for PhD Candidates in FK lll_Sept2021
Rev.pdf

Beschluss: AK-Sitzu ng P -21 1027
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Bewerbende mit

Wohnsitz im Aus-

land:

Die GHS kann in Ausnahmefällen Bewerbende aufnehmen, welche für ihre For-

schungsarbeit die Hauptzeit im Ausland verbringen.

Die Bewerbenden verpflichten sich, alle Anforderungen der GHS zu erfüllen, ein-

schliesslich derjenigen, die eine physische Anwesenheit in Bern voraussetzen.

Die Mindestanforderungen sind:

. Zweimalige Teilnahme am Symposium vor Ort
o Teilnahme vor Ort am Ethik-Kurs
r Teilnahme vor Ort an der Verteidigung (Doktoratsprüfung)

o Teilnahme vor Ort an den Erst- und Zweitjahresprüfungen

Beschluss: AK-Sitzung P-220406 und P-230712

Vertretung der

Doktorierenden in

der Aufsichts-

kommission

Die Aufsichtskommission.begrüsst die Anwesenheit stimmberechtigter Vertre-

ter*innen der Doktorierenden bei den AK-Sitzungen.

Die Doktorierenden dürfen drei studentische Vertreter*innen wählen (eine*n aus
jeder FK). Die Vertreter*innen haben eine Stimme und entscheiden unter sich, wer

von ihnen an den AK-Sitzungen teilnimmt.

Beschluss: AK-Sitzu ng P -230426

s M,L-

Bern, Date: 27.11.2024

Prof. Sissel Guttormsen

President of the GHS

-1 .tr*.-l-J* '-.

Dr. Tullia Padovani

GHS coordinator
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